
 

 

Auswertung der Elternbefragung zum Thema „Gesundheitsförderung“ 

63 Fragebögen wurden in der Schule abgegeben. 

 trifft voll 

zu 
trifft zu 

trifft 

teilweise zu 

trifft 

nicht zu 

keine 

Angabe 

      

1 Sportliche Aktivitäten      

1.1  

An unserer Schule finden ausreichend 

Sportfeste (Bundesjugendspiele, 

Lauffest, Fußball- und Völkerball-

turnier, Sport- und Schwimmab-

zeichen, Wettbewerb „Niedersachsen 

schwimmt“) statt. 

40 22 1 0 

 

 

 

0 

 

 

 

1.2 

Im Betreuungs- und Nachmittags-

angebot gibt es genügend Sportan-

gebote (Zirkus, Fitnessführerschein, 

Selbstbehauptung). 

25 26 10 1 

 

 

1 

 

 

 

 

     

2 Gesundheitsförderung      

2.1 

Der Bereich Gesundheitsförderung 

wird durch ausreichend Projekte 

(Unsere Klasse is(s)t klasse, 5 am Tag 

für Kids) thematisch aufgegriffen. 

21 27 12 0 

 

 

3 

 

 

2.2 

Im Betreuungs- und Nachmittags-

angebot gibt es genügend Angebote 

zur gesunden Ernährung (Koch-AG`s, 

AG „Gesunde Ernährung“). 

21 27 15 0 

 

 

0 

 

 



2.3 

Ich würde mir wünschen, dass 

Themenbereiche der Gesundheits-

förderung noch stärker im Sach-

unterricht thematisiert werden 

(bisher berücksichtigte Themen: 

Gewaltpräventionsprojekt, Unser 

Körper braucht Pflege, gesundes 

Frühstück, Zähne, Sinne, Sexual-

erziehung). 

17 27 15 3 

 

 

 

 

1 

 

 

 

 

2.4 

Den jährlichen Besuch des 

Schulzahnarztes halte ich für sinnvoll. 

41 18 2 1 

 

1 

 

 

 
     

3 Drogenprävention      

3.1 

In der Schule sollte stärker auf die 

Thematik „Umgang mit Drogen“ 

eingegangen werden. 

25 20 9 5 

 

4 

 

 

 

     

4 Verpflegung      

4.1 

Den Kindern wird ein ausgewogenes 

Mittagessen geboten. 

19 25 4 1 

 

14 

 

 

Wünsche und Anregungen: 

� Verhalten gegenüber Hunden thematisieren (Körpersprache, beißen) 

� schwere Bücher in der Schule lassen (siehe Franziskusschule / 2 Nennungen) 

� Gemeinschaft lernen (wegen Gewalt und Mobbing) 

� mehr Fußbälle anschaffen 

� spezieller Förderunterricht für lernschwache Kinder in Kleingruppen 

� Ganztagsschule: mehr Gruppensportarten, gemeinsames Mittagessen mit der Koop-Klasse, 

keine Wahl des Mittagessens, Essensangebote für Allergiker, Hausaufgabenbetreuung mit 

Lehrpersonen, die für Fragen zur Verfügung stehen und helfen 

� Ob ein ausgewogenes Mittagessen angeboten wird, kann nicht beurteilt werden. 


